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Bisinger Senioren genießen den gemeinsamen Ausflug
auf die Insel Mainau

Anschließend klingt der Tag in der Hohenzollernhalle aus

(wo):
Bisingen/
Insel Mainau:

Wie in den vergangenen 
Jahren hatte die Gemein-
deverwaltung alle Senioren 
ab 65 Jahren der Gemeinde 
zu einem Ausfl ug eingela-
den. In 5 Bussen wurden 
die Teilnehmer ab 8.45 Uhr 
an verschiedenen Halte-
stellen abgeholt. In jedem 
Bus fuhren Begleitpersonen 
der Gemeinde mit. Auch 
Bürgermeister Roman Wai-
zenegger nahm am Aus-
fl ug teil. Die große Gruppe 
machte sich auf den Weg 
zum Bodensee auf die Insel 
Mainau. Trotz schlechter 
Vorhersage spielte das Wet-
ter mit und es blieb trocken. 
So machte sich die Gruppe 
mit guter Stimmung auf 
den Weg.
Die Insel Mainau ist das 
ganze Jahr über ein Besu-
chermagnet. In kleinen 
Gruppen wurde die Insel 
bei gemütlichen Spazier-
gängen erkundet. Die Teil-
nehmer genossen die ver-
schiedenen Eindrücke und 
die wunderschöne Pfl an-
zenvielfalt. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Dahli-
enschau. 12.000 Pfl anzen in 
mehr als 280 verschiedenen 
Sorten ließen die Teilneh-
mer staunen. Auch wurden 
die verschiedenen Cafés 
und Restaurants besucht. 
Ebenso das Schmetterlings-

haus, die Kirche und die 
vielen anderen Sehenswür-
digkeiten auf der Insel.
Um 16 Uhr machte sich die 
Rentnerschar wieder auf 
den Weg nach Bisingen. 
Dort trafen die Senioren 
mit unvergesslichen Ein-
drücken in der geschmück-

ten Hohenzollernhalle ein. 
In Bisingen stießen noch 
mehr Senioren dazu, so 
war die Halle gut gefüllt. 
Bürgermeister Roman Wai-
zenegger begrüßte alle Se-
niorinnen und Senioren. Er 
freute sich sehr das so viele 
beim Ausfl ug teilgenom-

men haben, und auch das 
in der „guten Stube“ von 
Bisingen so viel anwesend 
waren. Danach sprach Pfar-
rer Günther das Tischgebet. 
Dann gab es ein deftiges, 
leckeres Essen. Linsen mit 
Spätzle und Saitenwürst-
le. Die Bewirtung war von 

den Lenau Hexa Steinhofen 
und von der Schiedsricht-
ergruppe Zollernalb- Balin-
gen durchgeführt worden. 
Während dem Essen wur-
den die Seniorinnen und 
Senioren von Alleinunter-
halter Giuseppe aus Gros-
selfi ngen unterhalten. 

Nach dem Essen wurden 
die Ehrungen von Bürger-
meister Roman Waizeneg-
ger durchgeführt.

Älteste Ehepaare:
Christine und Helmut 
Mattausch (Zusammen 179 
Jahre), Carolina und Herbert 
Keck (Zusammen 177 Jahre), 
Erika und Janosch Karadi 
(Zusammen 174 Jahre)

Sowie als Einzelperson die 
ältesten Damen:
Klara Sauter (95 Jahre), So-
fi e Schoy (92 Jahre) und Ma-
ria Wiesenberger (90 Jahre).
Sowie die ältesten Herren:
Janosch Karadi (92 Jahre), 
Helmut Mattausch (91 Jah-
re), Herbert Keck (90 Jahre)

Nach der Ehrung unterhielt 
nochmals Giuseppe mit ei-
ner bunten Mischung aus 
Liedern zum Mitsingen und 
Schunkeln.

Am Ende bedankte sich Bür-
germeister Roman Waizen-
egger bei allen Teilnehmern, 
beim Bewirtungsteam der 
Lenau Hexa Steinhofen und 
der Schiedsrichtergruppe 
Zollernalb – Balingen, bei 
Giuseppe, Pfarrer Günther 
und dem Team der Mitar-
beiter des Rathauses die 
den Ausfl ug möglich ge-
macht haben. So klang der 
Ausfl ugstag aus.
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, 24. September 2024 

Am kommenden Dienstag, 24. September 2024 findet um 18.00 
Uhr im Sitzungssaal des Feuerwehrhauses Bisingen eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates statt. Die Tagesordnung sieht die 
Behandlung folgender Themen vor:

1. Verpflichtung der neu- bzw. wiedergewählten Gemeinderäte

Die Bevölkerung ist zur Sitzung des Gemeinderates herzlich ein-
geladen. Unter www.bisingen.de finden Sie auch die Einladung 
samt den öffentlichen Sitzungsvorlagen.

gez. Roman Waizenegger
Bürgermeister 

Bericht über die 
konstituierende Sitzung des 

Gemeinderates am 10.09.2024
Verabschiedungen, Ehrungen und die Neuverpflichtung der Ge-
meinderäte standen im Mittelpunkt der konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderates am Dienstag, den 10. September 2024 in der 
Hohenzollernhalle. 
Bürgermeister Roman Waizenegger eröffnete die Sitzung mit ei-
ner Ansprache, in der er besonders hervorhob, dass die in den 
vergangenen fünf Jahren erreichten Ziele nur durch das ehren-
amtliche Engagement der Gemeinde- und Ortschaftsräte erreicht 
werden konnten, die sich freiwillig bei der Mitgestaltung ihrer 
Heimat einbrachten und so Verantwortung für die Gemeinschaft 
übernahmen. Er stellte fest, dass der Gemeinderat in der Amtspe-
riode 2019-2024 gute Arbeit geleistet hat. 
Der Dank des Bürgermeisters galt, verbunden mit einem kleinen 
Präsent, deshalb allen ausscheidenden Ortschafts- und Gemein-
deräten aber natürlich auch den Ratsmitgliedern, die für die neue 
Amtszeit das Vertrauen der Bürgerschaft erhalten haben.
Den scheidenden Gemeinderäten Klaus Ertl und Wilfried 
Pflumm, sowie dem scheidenden Ortsvorsteher Rudolf Bucken-
maier wurde dabei eine besondere Ehre zuteil. Der Gemeinderat 
verlieh Ortsvorsteher Rudolf Buckenmaier die Ehrenmedaille 
der Gemeinde in Gold und den Gemeinderäten Klaus Ertl und 
Wilfried Pflumm die Ehrenmedaille der Gemeinde in Silber. 

Folgende Personen wurden von Bürgermeister Roman Waizen-
egger verabschiedet bzw. mit Auszeichnungen des Gemeindetags 
Baden-Württemberg geehrt:

Ortschaftsrat Thanheim:
Verabschiedet wurden Jürgen Buckenmaier, Jonas Gsell dieser er-
hielt zusätzlich noch die Ehrung für 10 Jahre kommunalpolitische 
Tätigkeit, sowie Armin Schlaich er erhielt die Ehrung für 20 Jahre 
kommunalpolitische Tätigkeit. 
Geehrt wurden außerdem Norbert Unterricker für 10 Jahre kom-
munalpolitische Tätigkeit und Albert Schmid für 20 Jahre kom-
munalpolitische Tätigkeit.

Ortschaftsrat Wessingen:
Verabschiedet wurde Tobias Schneider. 
Geehrt wurde zudem Joachim Breimesser für 30 Jahre kommu-
nalpolitische Tätigkeit.

Ortschaftsrat Zimmern:
Verabschiedet wurden Mechthild Fingerle, Rainer Class, Andreas 
Seidel und Andreas Löffler. 
Geehrt wurde Tobias Gekle und Andreas Fecker für 10 Jahre kom-
munalpolitische Tätigkeit und Markus Hölle für 25 Jahre kommu-
nalpolitische Tätigkeit. 

Gemeinderat Bisingen:
Mit persönlichen Worten des Bürgermeisters aus dem Gemein-
derat verabschiedet wurde Anne Heller. Helmuth Alznauer und 
Jochen Mayer erhielten außerdem eine Ehrung für 10 Jahre kom-
munalpolitische Tätigkeit. Beide waren für die Sitzung entschul-
digt. 
Für ihr langjähriges kommunalpolitisches Engagement konn-
ten die Gemeinderäte Carmen Schoy, Volker Büschgen, Heinz 
Heyeckhaus, Christoph Michailidis, Oliver Wolf, Dr. Axel Güntner, 
Alexander Mayer, Johannes Ertelt (10 Jahre) sowie Dieter Fecker 
(20 Jahre), Gisela Birr (25 Jahre) und Konrad Flegr (40 Jahre) die 
Ehrung des Gemeindetags Baden-Württemberg entgegenneh-
men.

Schließlich war es soweit und die neuen Ratsmitglieder wurden 
am Sitzungstisch von Bürgermeister Roman Waizenegger feier-
lich auf ihr Amt als Gemeinderat verpflichtet. Die Mitglieder des 
Gemeinderats gaben per Handschlag folgende Verpflichtung ge-
genüber dem Bürgermeister ab:

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere ge-
lobe ich, die Rechte der Gemeinde Bisingen gewissenhaft zu 
wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften 
zu fördern.“

Zu Stellvertretern des Bürgermeisters wurden vom Gemeinderat 
anschließend Herr Johannes Ertelt (1. Stv. Bürgermeister), Herr 
Christoph Michailidis (2. Stv. Bürgermeister) und Gisela Birr (3. 
Stv. Bürgermeisterin) gewählt.

Auf Vorschlag der Ortschaftsräte wurden die Ortsvorsteherin von 
Thanheim Carmen Schoy und der Ortsvorsteher von Wessingen 
Joachim Breimesser gewählt und von Bürgermeister Roman Wai-
zenegger vereidigt, verpflichtet und zu Ehrenbeamten der Ge-
meinde auf Zeit ernannt.
Die Wahl, Ernennung, Vereidigung und Verpflichtung des Orts-
vorstehers aus Zimmern erfolgt in der Gemeinderatssitzung am 
17.09.2024 nach der konstituierenden Sitzung des Ortschaftsrates 
Zimmern am 16.09.2024.  
Die jeweils vom Ortschaftsrat vorgeschlagenen Stellvertreter der 
Ortsvorsteher wurden ebenfalls gewählt:
Michael Schneider und Jens Dehner (Thanheim)
Martin Mayer und Artur Schlaier (Wessingen)

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung fand noch ein gemütli-
ches Beisammensein statt. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Einrichtungen geschlossen
Am Freitag, 4. Oktober 2024 bleiben aufgrund des Brückentags 
folgende Einrichtungen geschlossen:

• Rathaus mit Außenstelle Bauamt
• Alle Kindertageseinrichtungen
• Bauhof
• Bücherei
• Kirchspielsporthalle / Hallenbad

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

KOMMUNALES

World Clean Up Day
jw: Ähnlich wie andere Städte und Gemeinden hat sich am ver-
gangenen Samstag auch Bisingen beteiligt am „World Cleanup 
Day“. Bedauerlicherweise haben sich trotz der Werbung und 
dem Aufruf im Vorfeld nur 7 Personen auf dem Rathaus zur Teil-
nahme angemeldet. Bei der damaligen 1. Aktion in 2021 war es 
noch eine beachtliche Gruppe, die sich „Bisinger Kehrwoche“ 
anschloss. Pünktlich um 10.00 Uhr am Samstag kam dann 1 Per-
son – Heide Pick, die sich von Derya Cicek die nötige Ausrüstung 
–Handschuhe, Zange und blauen Sack – übergeben ließ und so-
dann in die Straßen und Gassen des Ortes loszuziehen, um ihren 
Teil zur sauberen Umwelt beizusteuern. 2 Erwachsene gesellten 
sich dann noch dazu. Ebenso kamen noch 2 Kinder, wo gefüllte 
Müllsäcke vorbeibrachten. Summasummarum kamen rund 30 
Kilogramm Müll zustande, der dann fachgerecht entsorgt wurde. 
Für die Beteiligten gab’s Eisgutscheine von der Verwaltung. Nicht 
unerwähnt, dass auch die Kindergärten an anderen Tagen diese 
Aktion unterstützten. Außerdem trafen sich in der TSV-Halle in 
Steinhofen einige Mitglieder, um sich den anstehenden Arbeiten 
in der Halle anzunehmen. Jörg Wahl

ORTSTEIL WESSINGEN

Einladung zu Sitzung 
des Ortschaftsrates

Am Montag, den 23. September 2024 um 19:30 Uhr in der Turn- 
und Festhalle in Wessingen

Sehr geehrte Damen und Herren, 
zu dieser Ortschaftsrats Sitzung möchte ich Sie herzlich einladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Bürgerfragestunde. 
2. Beratung über die Haushaltswünsche für das Jahr 2025. 
3. Verschiedenes. 

Joachim Breimesser, Ortsvorsteher

Bericht aus der konstituierende 
Ortschaftsratsitzung 

1. Verabschiedung eines ausscheidenden Ortschaftsrates. 
Mit viel lobenden Worten verabschiedete der Vorsitzende Tobias 
Schneider aus dem Gremium. Im Namen des Ortschaftsrates be-
dankte er sich für die immer sachliche und konstruktive Mitarbeit 
im Ortschaftsrat. Als kleines Dankeschön gab es einen Essensgut-
schein. 

2. Verpflichtung der Ortschaftsräte. 
Vor der Verpflichtung der Ortschaftsräte gab es einen Rückblick 
auf die vergangenen 5 Jahre. Unter anderem wurden in dieser Zeit 
27 Bauanträge bearbeitet. Es gab den Bau des Funkturms an der 
Bismarckhöhe zu beschließen. Ebenso den Anbau an die Turn- 
und Festhalle. Viele weitere kleinere Maßnahmen wurden durch 
den Ortschaftsrat erledigt. Zuletzt die Aktion mit den Sitzbänken 
an Stellen mit einem guten Blick über unser Dorf. Nicht aus den 
Augen will man die Sanierung der Molke verlieren. Steht diese 
doch derzeit nicht sehr gut da. Ein weiteres Konzept wurde erar-
beitet und soll nun dem Gemeinderat vorgestellt werden. 

Dann wurden die gewählten Ortschaftsräte zuvor über die Tä-
tigkeit und Pflichten aufgeklärt. Neu im Gremium ist Andreas 
Tissen. Danach erfolgt die Verpflichtung die jeder Einzelne per 
Handschlag bestätigte. 

3. Vorschlag des Ortschaftsrates zur Wahl des Ortsvorstehers. 
Geleitet wurde die Wahl durch Rainer Messerschmidt. Vorge-
schlagen wurde Joachim Breimesser. Es gab keine weiteren Vor-
schläge. Es sollte offen abgestimmt werden. 
Die Wahl fiel mit 8 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung auf Joachim 
Breimesser. 

4. Wahl der Stellvertreter des Ortsvorstehers sowie die Wahl des 
Schriftführers. 
Der Vorsitzende leitete dann die weiteren Wahlen. 
Als erster Stellvertreter wurde Martin Mayer vorgeschlagen. 
Die offene Abstimmung ergab 8 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung. 
Als zweiter Stellvertreter wurde Artur Schlaier vorgeschlagen. 
Auch hier ergab die Abstimmung 8 Ja-Stimmen bei einer Enthal-
tung. 
Als Schriftführer wurde Martin Mayer vorgeschlagen. 
Und auch hierbei erhielt er 8 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung.

Wasserleitungsrohrbruch?
Unsere Wasserversorgung
erreichen Sie immer unter:

0 74 76 / 39 11 83

ABFALLKALENDER 
Abholtermine für den Müll

Bio- und Restmülltonne
Bisingen 30. Sept. 2024
Steinhofen, Thanheim, Wessingen 04. Okt. 2024
u. Zimmern  

Bio- und Restmülltonne 1,1 m³ Behälter 
Bisingen mit Teilorten 23. Sept. 2024

Gelber Sack
Gesamtgemeinde 02. Okt. 2024

Blaue Tonne
Bisingen 1 und Steinhofen 01. Okt. 2024
Bisingen 2 30. Sept. 2024
Thanheim, Wessingen und Zimmern  26. Sept. 2024

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen, Fernsehgeräten:
Die nächste Sammlung findet am 11. Okt. 2024 statt. Alle an-
gemeldeten Geräte sind am Abholtag ab 6.00 Uhr bereitzustel-
len. Für die Sammlung müssen die Geräte 48 Stunden vor dem 
eigentlichen Abholtermin unter www.zollernalbkreis.de im 
Bereich „Online-Dienste“ oder innerhalb der Abfall ZAK-App 
angemeldet werden.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums Bisingen
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Samstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
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Nachdem Herr Bürgermeister Roman Waizenegger allen Gewähl-
ten gratulierte hielt er ebenfalls einen Rückblick auf die vergan-
genen Jahre. 

Er hob besonders die schwere Corona Zeit hervor. War diese Zeit 
auch noch zusätzlich geprägt von wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Krisen. 

Ebenso ging er auf die Probleme durch den Ukrainekrieg ein. In 
dessen Folge es zu Lieferengpässen und zu einer Rohstoffkrise 
kam. Bedingt durch den Krieg kam es zu einer großen Flücht-
lingswelle. Gerade hier würde sich auch zeigen wie wichtig das 
Miteinander der Menschen ist. 

Für Bisingen verliefen die letzten Jahre was die Schuldenrückfüh-
rung angeht recht gut. 
So ist man gerade in der jetzigen Zeit froh darüber, die Schulden 
abgebaut zu haben und Rücklagen bilden zu können. 
Viel Geld wurde bereits in den letzten Jahren in die Hochbehäl-
ter verbaut. Das Starkregenkonzept wurde erarbeitet soll künftig 
solche Situationen wie am 2. Mai helfen zu vermeiden oder zu-
mindest will man besser darauf vorbereitet sein. Wichtig für das 
Zusammenleben in der Gemeinde war auch die Verdopplung der 
Vereinsförderung. Einiges an finanziellen Mitteln wird auch für 
die Sanierung der Friedhöfe in die Hand genommen. 

Priorität wird jedoch in den nächsten Jahren der Bau und die 
Sanierung von Kindergärten haben. Ebenso gilt es den Feuer-
wehrbedarfsplan umzusetzen. Auch in den Schulen werden wei-
tere Konzepte anstehen. Alles Pflichtaufgaben der Gemeinde, da 
bleibt für die Kür nicht mehr allzu viel an Geld übrig. 
Alles in allem wird man immer wieder entscheiden müssen was 
ist notwendig und was kann auch mal geschoben werden. 

5. Verschiedenes
Am Regenüberlaufbecken im Gewann „Greut“ müssen einige 
technische Einrichtungen erneuert werden. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf rund 93.000 Euro. Ersetzt werden nun die Stell-
motoren der Fenster in der Turn- und Festhalle. 

Joachim Breimesser, Ortsvorsteher

Holzbrücke saniert
jw: Dieser Tage wurden in der Gemeinde Wessingen die 2 über 
den Weidenbach führenden Holzbrücken erneuert. Laut Aussage 
des Ortsvorstehers Joachim Breimesser sei die Sanierung schon 
längstens innerhalb dem Sanierungskonzept für alle Brücken im 
Kirchspiel beschlossen worden. Auch das Hochwasser vom 2. Mai 
habe zur Verschlechterung ihren Teil beigetragen. Von Seiten der 
Gemeindeverwaltung wurde ein ortsansässiges Unternehmen 
mit dem Auftrag beauftragt. So ist ein sicheres Überqueren des 
Ortsbaches für die nächsten Jahre wieder gesichert. Jörg Wahl 

ORTSTEIL ZIMMERN

Freiwillige Feuerwehr auf Ausflug
jw: Die beiden Feuerwehr Abteilungen Wessingen und Zim-
mern trafen sich am Samstagmorgen und starteten zu ihrem 
zweitägigen Ausflug ins Elsass. Dort angekommen stand als er-
stes eine Besichtigung einer Brennerei nahe Straßburg auf dem 
Programm, wo eine Verkostung der edlen Produkte nicht fehlen 
durfte. Das nächste Ziel nach kurzer Weiterfahrt war Straßburg, 
wo die Stadt mit einem Schiff vom Wasser aus besichtigt wurde.  
Abends wurde die Unterkunft in Kehl bezogen du der Tag klang 
in gemütlicher Runde aus. Am zweiten Tag stand der Besuch auf 
dem Wein.- und Stadtfest in Gengenbach an. Die Zeit zur freien 
Verfügung nutzten die Teilnehmer, um das historisch sehens-
werte Städtchen an der Deutschen Fachwerk und badischen 
Weinstraße zu erkunden. Tore, Türme, Winkel und Gassen und 
nicht zuletzt der Marktplatz mit dem beeindruckenden Rathaus 
faszinierten. 
Bei der Heimreise wurde noch Rast gemacht, wo die beiden Tage 
beim Abendessen ihren Ausklang fanden.  Jörg Wahl

SCHULE / KINDERGARTEN

World Clean Up Day - Zwergenland
jw: Ihren Teil zum WCD (World Clean Up Day) trugen die Kinder-
gartenkinder des Thanheimer Zwergenland Kindergarten bereits 
letzten Donnerstag bei. Ausgerüstet mit blauen Plastiksäcken 
und Handschuhen aber auch in Regenkleidung wegen des später 
einsetzenden kurzen nassen Wetters machten sich die Kinder mit 
ihren Erzieherinnen auf und durchstreiften den Ort. Dabei kam 
doch einiges an Plastikmüll zusammen, was ordnungsgemäß 
entsorgt werde, sagte Leiterin Lisa Maurer. Zu guter Letzt kam 
Eismann Michele vom Eis Rialto Bisingen mit seinem Gefährt in 
den Kindergarten, wo die Kids ein leckeres Eis bekamen, gespen-
det von der Gemeindeverwaltung. Jörg Wahl
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NICHTAMTLICHE SONSTIGE MITTEILUNGEN

Ihre Spende gegen die Not in der Nähe!
Viele Menschen in Deutschland geraten unverschuldet in Not. 
Manchmal von heute auf morgen. Der Mann, der plötzlich ent-
lassen wird und sich nun nach einer neuen Stelle umsehen muss. 
Die junge Frau, die nach der Scheidung mit ihren drei Kindern 
allein zurechtkommen muss. Oder der ältere Herr, der jeden Cent 
seiner schmalen Rente zweimal umdrehen und sich jeden Ein-
kauf genau überlegen muss.

Mit dem Erlös der Caritas-Herbstsammlung 2024 helfen die Mit-
arbeitenden in Kirchengemeinden und Caritas-Zentren in vielen 
solcher Fälle. 
Das Gute daran: Diese Hilfe geht schnell, direkt und unbürokra-
tisch vonstatten. So können wir vor Ort Menschen unterstützen, 
die auf eine helfende Hand angewiesen sind. 
Mit dem daraus zur Verfügung stehendem Geld, werden sämt-
liche auf unserer Homepage aufgelisteten Dienste und Projekte 
gefördert. Sie können sich gerne einmal umsehen und sich einen 
Eindruck von unserer Arbeit verschaff en.

Wir danke Ihnen von Herzen – für Ihre Solidarität und für Ihre 
Spende.

Spenden sind per Überweisung möglich mit dem Stichwort „Cari-
tas-Sammlung + ihre PLZ“. 
IBAN: DE50 6535 1260 0134 1162 00 oder per Paypal unter der 
Mailadresse: 
caritaspaypal@caritas-hechingen.de 

Spendenbescheinigungen erhalten Sie ab 300 Euro oder auf 
Wunsch. Hierfür bitte im Verwendungszweck Ihre vollständige 
Adresse angeben.
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